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Sitzungsvorlage 
für den Gemeinderat 

am 21.09.2020 

 

Sachbearbeiter: Fr. Lappöhn Amt: Finanzverwaltung Az.: 771.41 SV: 46 

Datum Gremium  TOP 

27.07.2020 Gemeinderat nichtöffentlich 4 

15.09.2020 Technischer Ausschuss nichtöffentlich 1 

21.09.2020 Gemeinderat öffentlich 6 

 
 

TOP 6: Fahrzeugkonzeption Bauhof 
 Neubeschaffung eines Transportfahrzeugs 

 
Anlagen: Keine. 

 
 

I. Sachverhalt: 
 
Um Fahrten mit dem Privat-Pkw zu vermeiden und mobiler zu sein, soll ein zusätzliches 
Transportfahrzeug für den Grünpflegetrupp für den Transport von Werkzeugen und 
Kleingeräten angeschafft werden. Da das Fahrzeug überwiegend bei Kurzstrecken zum 
Einsatz kommt, ist ein Elektro-Fahrzeug empfehlenswert. Der Bauhof hatte in den ver-
gangenen Wochen verschiedene Fahrzeuge zur Probe im Einsatz. Die Wahl fiel nun auf 
einen Nissan e-NV200. Nachdem es sich bei der Elektromobilität um eine relativ junge 
Technologie handelt, soll das Fahrzeug zunächst auf drei Jahre geleast und von einem 
Kauf abgesehen werden – insbesondere hinsichtlich der Lebensdauer der Akkus. Aktuell 
liegt der Gemeindeverwaltung ein Angebot über monatlich 360,42 € netto Leasingkosten 
zzgl. einer einmaligen Zahlung von 831,93 € netto für Überführung und Zulassung vor. 
Der Nissan hat keine Pritsche, dafür aber eine Anhängerkupplung, sodass der alte Bau-
hofanhänger verwendet werden kann. Schäden bei Rückgabe nach Leasinglaufzeit wer-
den laut Aussage des Autohauses im Hinblick auf dessen Verwendung als Nutzfahrzeug 
kulanter betrachtet. Der Nissan als Neuwagen hat eine Lieferzeit von 11 Monaten. 
Übergangsweise kann solange der bisher gemietete Streetscooter eingesetzt werden. 
Dessen Rückgabe muss allerdings spätestens im August 2021 erfolgen.  
 
Dem Technischen Ausschuss wurde der Vorschlag erläutert. Offene Fragen konnten 
dabei geklärt und das Fahrzeug vor Ort besichtigt werden. 
 
 

II. Alternativen: 
 
Von der Beschaffung eines weiteren Transportfahrzeugs wird abgesehen. In diesem Fall 
wäre der Bauhof in seiner Mobilität stark eingeschränkt. Arbeiten können dann weniger 
zügig und effizient erledigt werden. Der Einsatz von privaten Pkws der Bauhofmitarbeiter 
ist unzumutbar. 
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III. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Der Gemeinde entstehen jährliche Belastungen in Höhe von 4.325,04 € netto. 
 
 

IV. Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Leasing zu den aufgeführten Konditionen zu und ermäch-
tigt die Gemeindeverwaltung, einen entsprechenden Vertrag abzuschließen. 

 


